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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 OAL (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg III : TV Waal IV 
Mittwoch, 18.10.2023, 20:00 Uhr

Pentzek fixiert zwei Punkte für den TV Waal IV

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 OAL (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) traf der TSV
Seeg-Hopferau-Eisenberg III am vergangenen Mittwoch im 2. Saisonspiel auf den TV Waal IV. Die
Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 6:4 beide Punkte. Bemerkenswert war,
dass der TV Waal IV diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt. Wie knapp der Erfolg ausfiel, zeigt
auch das Satzverhältnis von 21:20.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Gaida /
Mollekopf ihr Doppel gegen Wolf / Wiedemann noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Borowsky / Blay hatten im Doppel gegen Klausner / Pentzek am Ende beim 3:1 die
Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Nach den anfänglichen Spielen gingen
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:
1 an den Tisch. Mit 11:5, 6:11, 11:7, 17:15 siegte Sebastian Gaida gegen Jens Wolf und gab dabei
nur einen Satz her. Einen Sieg fuhr Matthias Borowsky beim 11:5, 11:7, 9:11, 11:5 gegen Wolfgang
Klausner ein. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz das
Spiel weiterführte. Zwischenzeitlich konnte Peter Mollekopf zwar einen Satz für sich entscheiden,
verlor danach das im Vorhinein als fifty-fifty eingeschätzte Spiel gegen Philipp Wiedemann aber
trotzdem mit 5:11, 11:13, 11:6, 4:11. Zwei Sätze lang fand derweil Max Blay gegen Sven Pentzek
das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 13:15, 9:11, 12:
10, 11:5, 11:5 gewann. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des TSV Seeg-Hopferau-
Eisenberg III und des TV Waal IV in die Box. In vier Sätzen verlor Sebastian Gaida seine Partie
gegen Wolfgang Klausner. Chancenlos war Matthias Borowsky gegen Jens Wolf nicht, aber mehr
als ein 8:11, 9:11, 12:10, 3:11 war nicht zu holen. Einen Erfolg verpasste Peter Mollekopf bei seiner
Vier-Satz-Niederlage gegen Sven Pentzek und er konnte das Match unterm Strich nicht so
ausgeglichen gestalten, wie erhofft – gingen die beiden Kontrahenten doch auf Grundlage der TTR-
Werte als in etwa ebenbürtig in das Spiel. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den
sechsten Zähler bereits sichergestellt. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch.
Beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Philipp Wiedemann zeigte Max Blay indessen seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Wiedemann nun
2 Siege bei 6 Niederlagen aus. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diese Niederlage hat der TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg III in der Saison nun einen Saison-
Sieg, eine Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am
25.10.2023 gegen den TV 1858 Kaufbeuren bevor. Für den TV Waal IV steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den TSV Stötten a. A. am 02.11.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 4:4
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg III

Doppel: Gaida / Mollekopf 0:1, Borowsky / Blay 1:0 
Einzel: S. Gaida 1:1, M. Borowsky 1:1, P. Mollekopf 0:2, M. Blay 1:1 
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 TV Waal IV
Doppel: Wolf / Wiedemann 1:0, Klausner / Pentzek 0:1 
Einzel: W. Klausner 1:1, J. Wolf 1:1, S. Pentzek 2:0, P. Wiedemann 1:1


